Kreis 


— für den Landkreis Großes Werder — 


Nr. 12 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 


Preiſe für Naturalien. 


Der Senat hat beſtimmt, daß ab 15. März 1932 
bei Feſtſtellung des Wertes der Naturallieferungen 
folgende Großhandelspreiſe für 100 Kilogramm zu⸗ 
grunde zu legen ſind: 


Nr. I. 


Roggen im Mittel 14,80 G. 
Weizen im Mittel 15,— G. 
Gerſte im Mittel 14,90 G. 


Erbſen (Viktoria) im Mittel 16,50 G. 

Dem Erzeuger ſind darauf als Aufſchlag 30 Proz. 
zu gewähren. Es ergeben ſich mithin folgende Preiſe, 
mit welchen die Produkte den Landwirten und den Un⸗ 
terſtützungsempfängern in Anrechnung zu bringen ſind: 
Doppelzentner Roggen 19,24 G., Weizen 19,50 G., 
Gerſte 19,37 G., Erbſen 21,45 G. 

Tiegenhof, den 18. März 1932. 

Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 
Nr. 2. 


Armen⸗ und Erwerbsloſenfürſorge. 


Den Herren Gemeindevorſtehern des Kreiſes bringe 
ich unter Hinweis auf meine Rundverfügung vom 7. 

1931 — K. A. I. 6533 — erneut in Erinnerung, daß 
die Erledigung von Ortsarmen⸗- und Erwerbsloſenange⸗ 
legenheiten allein zur Zuſtändigkeit des Gemeindevor⸗ 
ſtehers und nicht der Gemeindevertretung gehört. Ich 
erſuche um genaueſte Beachtung. 

Tiegenhof, den 16. März 1932. 

Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 
Nr. 23. N 


Sicherungsverwaltung. 
Nach § 12 Abſatz 4 der Verordnung über die Ein⸗ 
führung einer Sicherungsverwaltung zur Sicherung der 


Ernte vom 4. 12. 1931 (G.⸗Bl. von 1931 Nr. 68) er⸗ 


läßt der Senat die Richtlinien für die Aufſtellung des 

Planes der Sicherungsverwaltung. f 
Durch Artikel 2 der im Geſetzblatt von 1932 Nr. 17 

veröffentlichten zweiten Ergänzungsverordnung vom 18. 

3. 1932 ſind die Richtlinien mit Rückwirkung vom 14. 

12. 1931 wie folgt erlaſſen worden: 

J. Die gegen den landwirtſchaftlichen Betrieb ent⸗ 
ſtandenen Forderungen ſind in folgender Reihenfol⸗ 
ge zu befriedigen: 

1. Die Anſprüche aus von dem Sicherungsausſchuß 
gemäß 8 12 Abſ. II Satz 1 und 2 genehmigten 
oder anerkannten Darlehen, Sachlieferungen und 
gewerblichen Leiſtungen, 

2. die laufenden Beiträge an Unterdeichverbände 
und Entwäſſerungsgenoſſenſchaften, 

3. die Koſten des Sicherungsverfahrens einſchließ⸗ 
1 anteiligen Koſten für den Verwaltungs⸗ 
rüfer, 

4. die ſeit der Anordnung der Sicherungsverwal⸗ 
tung entſtandenen Lohnanſprüche einſchließlich der 
Beiträge zur Sozialverſicherung, ſoweit dieſe den 
on rechtlich gleichſtehen ( $ 10 Abſ. 1 Ziff. 


5. 25 bom Hundert der nach dem 28. Februar 1931 
nachweisbar zur Aufrechterhaltung des land— 


Neuteich, den 23. März 


| 


1932 


wirtſchaftlichen Betriebes gewährten Darlehen, 
Sachlieferungen und gewerblichen Leiſtungen — 
jedoch nicht von Angehörigen — ($ 12 Abf. III), 
jedoch unbeſchadet der Vorſchrift des $ 12 Abi. 
III Satz 2, 

6. die laufenden öffentlichen Laſten des Grund⸗ 
ſtücks (S 10 Abſ. I Ziff. 3 3 G.), ſoweit fie 
nicht gemäß Ziffer 2 zu berichtigen ſind, 

7. die laufenden Laſten des Grundſtücks ($S 10 Abi. 
J. Ziff. 4 3 G.), 

8. alle übrigen Forderungen, ſoweit ſie in den 
vorſtehenden Ziffern nicht berückſichtigt ſind. 

II. Bei landwirtſchaftlichen Betrieben, in denen der Be⸗ 
triebsinhaber nicht Eigentümer, ſondern lediglich 
Pächter iſt, ſowie in denjenigen landwirtſchaftlichen 
Betrieben, in denen neben Eigenbeſitz auch Pacht⸗ 
land bewirtſchaftet wird, ſind die Pachtforderungen 
hinter den Forderungen aus Abſatz 1 Ziff. 1 bis 3 
zu 50 vom Hundert und hinter Forderungen aus 
Abſ. 1 Ziff. 4 bis 7 mit den reſtlichen 50 vom 
Hundert zu befriedigen. Die in Abſ. I bezeichneten 
Anſprüche gehen inſoweit dem geſetzlichen Pfandrecht 
des Verpächters vor. 

Die Herren Gemeindevorſteher des Kreiſes weiſe ich 
beſonders vorſtehend auf Ziffer 6 hin, an welcher 
Stelle die laufenden öffentlichen Laſten des Grundſtücks 
aufgeführt ſtehen. Dieſe müſſen von der Sicherungs⸗ 
verwaltung in der aufgeführten Reihenfolge berückſich⸗ 
tigt und von der Gemeinde ſtets rechtzeitig angefordert 
werden. 5 

Tiegenhof, den 22. März 1932. 

Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 


Nr. 3. 


Unterbringung Jugendlicher im Arbeits⸗ 
amtsbezirk Gumbinnen. 


Der Senat hat im Amtlichen Schulblatt vom 1. 3. 
1932 — Nr. 3 — bekannt gegeben, daß nach Mitteilung 
des Landesarbeitsamtes die Möglichkeit beſteht, eine 
größere Anzahl ſchulentlaſſener Jungen und eine be⸗ 
ſchränkte Anzahl ſchulentlaſſener Mädchen nach dem 
Arbeitsamtsbezirk Gumbinnen zum Hüten und zur 
Hausarbeit für den kommenden Sommer bis Martini 
1932 zu vermitteln. 

Ich bringe dieſes hier zur öffentlichen Kenntnis und 
erſuche die Schulvorſtände, die Eltern der Jugendlichen 
von der Unterbringungsmöglichkeit in Kenntnis zu 
ſetzen und Meldungen liſtenmäßig an das Landesar⸗ 
beitsamt Danzig, Altſtädt. Graben 51, zu richten, das 
nähere Auskunft über die genauen Lohn⸗ und Ar⸗ 
beitsbedingungen erteilen wird. 

Tiegenhof, den 21. März 1932. 

Der Landrat. 


Perſonalien. 


Der Kutſcher Ernſt Strauß aus Tram penau 
iſt zum Gemeindevollziehungsbeamten der Gemeinde 
Trampenau beſtellt und verpflichtet worden. 

Tiegenhof, den 14. März 1932. 

Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes. 


— — un 


Nr. 4. 


Nr. 5. ; 
Berjonalien. | 

Zum Schulkaſſenrendanten der evangl. Schule in 
Marienau iſt der Lehrer Radziwill⸗Ma⸗ 
rienau gewählt und für dieſes Amt von mir be⸗ 
ſtätigt worden. 

Tiegenhof, den 17. März 1932. 

Der Landrat. 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 


Groß⸗Werderkommune. 


Donnerstag, den 31. d. Mts., vormittags 10 Uhr, 
findet im Deutſchen Hauſe zu Neuteich die General⸗ 
verſammlung der Gr. Werderkommune ſtatt. 

Die Herren Gemeindevorſteher der zur Kommune ge⸗ 
hörigen Ortſchaften werden erſucht, je einen mit Voll⸗ 
macht verſehenen Deputierten zu entſenden. 

Tagesordnung: 
Rechnungslegung für das Jahr 1931. 
Verſchiedenes. 

Am gleichen Tage findet am Nachmittag, 2 Uhr, 
ebenda 9 5 Verkauf der Weidezettel auf unſeren Kom⸗ 
muneländereien ſtatt. Das zu zahlende Angeld der 

Weidezettel wird vor dem Termin bekannt gemacht. 
Das I 

M. Schroedter. 


Formularverlag. 
Folgende Formulare ſind am Lager: 
Abteilung G. 


Nr. 1. Einladungen zur Gemeindeſitzung. 

Nr 2. wen über die Einladung zur Ge⸗ 
meindeſitzun 

Nr. 3. Benlaußigte Albſchrift des Protokolls einer Ge⸗ 
meindeſitzung. 

Nr. 4. Feſtſtellungsbeſchluß der Gemeinderechnung. 
Nr. 5. Vernehmung eines Hilfsbedürftigen zur Er⸗ 
mittelung des Unterſtützungswohnſitzes. 

Nr. 6. Anfrage über die Aufenthaltsverhältniſſe ei⸗ 

nes Hilfsbedürftigen. 
Nr. 6a. Rechnungen für auswärtige Armenverbände. 
Nr. 2 Rechnungen für den Landarmenverband. 


Bekanntmachung über die Art der Jagdver⸗ 

pachtung, über die Auslegung der Pachtbedin⸗ 

gungen, und über die Anberaumung des Ver⸗ 

pachtungstermins. 

Nr. 8. epa eee 

Nr. 9. Bietungsverhandlungen über dagdverpachtung. 

Nr. 10. Jagdpachtvertrag. 

Nr. 11. Antrags⸗ und Fragebogen auf Erwerbsloſen⸗ 
unterſtützung. 

Nr. 12. F über Aufwendungen für Erwerbs⸗ 
oſe. 

Nr. 13. Antrag auf Kleinrentnerunterſtützung. 

Nr. 14. Nachweiſung über Aufwendung für Kleinrent⸗ 
ner. 

Nr. 155 Zahlungsliſte über Kleinrentner⸗Unterſtützung. 


Nr. 16. Steuerzettel u. Quittungsbuch über Gemeinde⸗ 
ſteuern. 

Nr. 17. Mahnzettel. 

Nr. 18. Oeffentliche Steuermahnung. 

Nr. 19. Erſuchen an eine andere Gemeinde um Bor- 
nahme einer Zwangsvollſtreckung. 

Nr. 20. Pfändungsbefehl. 

Nr. 21. Zuſtellungsurkunde. 

Nr. 22. Pfändungsprotokoll. 

Nr. 23. „ b. fruchtloſem Pfändungs⸗ 
verſuch. 

Nr. 24. Verſteigerungsprotokoll. 

Nr. 25. Zahlungsverbot. 

Nr. 26. Ueberweiſungsbeſchluß. 

Nr. 27. Abſchrift des Zahlungsverbotes und Ueberwei⸗ 

f ſungsbeſchluſſes an den Schuldner. 

Nr. 28. Benachrichtigung an den Schuldner über den 

Zuſtellungstag des Zahlungsverbotes. 


Ni Sa. 1 des Zahlungsverbotes an den Gläu⸗ 
iger. 

Nr. 29. Vorläufiges Zahlungsverbot. 

Nr. 29a. pe 8 8 5 vorläufigen Zahlungsverbotes an 
den Schuldner. 

Nr. 30. Melderegiſter. 

Nr. 31. Abmeldeſchein. 

Nr. 32. Anmeldeſchein. 

Nr. 32a. Zuzugsmeldung. 

Nr. 32b. Fortzugsmeldung. 

Nr. 320. Fremdenmeldezettel. 

Nr. 35. Urliſten für Schöffen oder Geſchworene. 

Nr. 36a. A Behandlungsſchein für Kriegshinter⸗ 

ebene. 

Nr. e ⸗Behandlungsſchein für Kriegshinterblie⸗ 

ene. 


Abteilung A. 


0 Antrag auf Ausſtellung eines Waffenſcheines. 
r. 2. 

Nr. Zeugnis zur Erlangung des Armenrechts. 
Nr. Amtliche Nachrichten zur Aufnahme eines Gei⸗ 


ſteskranken uſw. in eine Anſtalt. 
ge Nachrichten über einen Geiſteskranken 
uſw. 


Nr. ſcheines auf Erteilung eines Wandergewerbe⸗ 
eines. 
Nr. Perſonalbogen für den Antragſteller des Wan⸗ 
dergewerbeſcheines. 


Perſonalbogen für die Begleitperſon. 
3 Behördl. Beſcheinigung über den Antragſteller. 
Nr. 10. Kataſterblatt für die gewerbliche Anlage. 
Nr. 11. Führungsatteſt. 
Nr. 12. Strafverfügung. 
Nr. 13. Verantwortliche Vernehmung. 
Nr. 14. Genehmigung zur Veranſtaltung einer Tanz⸗ 
luſtbarkeit. 
Nr. 8. Vorladung zur Vernehmung. 
Nr. 16. Urſprungszeugnis zur Einfuhr von Pferden 
nach Deutſchland. 
Nr. 16a. Urſprungszeugnis (für Märkte). 
Nr. 17. Strafaktenbogen. 
Nr. 18. Paßverlängerungsſchein. 
Nr. 18a. Unfallanzeigen. 
Nr. 19. Unfallunterſuchungs⸗Verhandlungen. 
Nr. 20. Bauerlaubnis. 
Nr. 20a. Todesbeſcheinigung. 
Nr. 21. Beerdigungsſchein. 
Für Schiedsmänner: 
Nr. 1. Vorladung für den Kläger. 


Nr. 2. Vorladung für den Verklagten. 
Nr. 3. Atteſt. 


Die Herren Amts⸗ und Gemeindevorſteher werden 
gebeten, bei Beſtellung ſtets die Abteilung und Nummer 
anzugeben. 


R. Pech & W. Richert, Neuteich. 


Kontobücher 
u. Protokollbücher 


in großer Auswahl empfehlen 


R. Pech & Richert, Neuteich. 


1 
es S a h 


Oſter karten 


in großer Auswahl zu billigen Preiſen 
empfehlen 


R. Pech & Richert, Neuteich. 
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